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VORWORT 


Unter  den  kirchenmusikalischen  Jugendwerken  Mozarts  ragt  die  im  Jahre  1771  in  Salzburg  entstandene  „Litaniee 
de  B.  M.  V.  Lauretanae'  H.  V.  109  (74  e)  als  besondere  Kostbarkeit  hervor.  Prägnante  Kürze  und  geringer  instru¬ 
mentaler  Aufwand  sind  die  Vorzüge  dieses  für  liturgische  Aufführungen  geeigneten  Weibes.  Die  Orchester¬ 
begleitung  wird  ausgeführt  von  2  Violinen  und  Baß  (Violoncell  /  Kontrabaß  und  Orgel),  dem  Salzburger  Kirchen¬ 
trio  ;  die  Frage  der  colle-parte-Posaunen,  die  in  Salzburg  seit  Eberlin  eine  Tradition  hatten,  ist  durch  die  autographe 
Baßposaunenstimme,  die  sich  jedoch  auf  die  5  ersten  Takte  des  „Salus  infirmorum'  beschränkt,  geklärt;  Nottebohm 
bemerkt  dazu  treffend  im  Revisionsbericht  der  Gesamtausgabe :  „Die  Baßposaune  ist  von  Mozart  später  hinzu- 
gefügt  worden ;  wahrscheinlich  ist  diese  Zutat  durch  eine  Aufführung  veranlaßt  worden  und  sollten  die  üblichen 
3  Posaunen  auch  an  anderen  Stellen  mitgehen'.  Die  Rekonstruktion  der  Posaunen  für  das  ganze  Werk  bereitet  an 
Hand  der  zweifellos  nur  fragmentarisch  aufgezeichneten  Baßposaune  keine  Schwierigkeiten ;  da  sie  ursprünglich 
nicht  vorgesehen  waren,  kann  auf  ihre  Besetzung,  allerdings  auf  Kosten  des  Klangkolorits,  verzichtet  werden. 

Für  diese  Ausgabe  wurde  ein  erneuter  Vergleich  der  Partitur  der  G.  A.  (Serie  2, 1)  mit  dem  Autograph  im  Besitze 
der  Preußischen  Staatsbibliothek  Berlin  (jetzt  Öffentliche  Wissenschaftl.  Bibliothek)  vorgenommen;  leider  fehlen 
die  8  ersten  Seiten  des  Autographs,  so  daß  das  ganze  „Kyrie'  und  der  Anfang  des  „Sancta  Maria'  bis  Takt  9  ein¬ 
schließlich  auf  der  G.  A.  basieren.  Die  Revision  ergab  nur  geringfügige  Abweichungen.  Mozart  schreibt  in  Takt  24 
(Soloalt'}  und  im  späterenVerlauf  des  Werkes  diesen  Vorschlag1  :  .  die  G.  A.  hat  sich  für  diese  Schreib¬ 
weise  entschieden :  sie  wurde  in  dieser  praktischen  Ausgabe  beibehalten ;  zweifellos  kann  nur  der  lange 

Vorschlag  gemeint  sein  (vgl.  dazu  Kochel  3.  Auflage  v.  A.  Einstein  S.  LXII).  Als  Inkonsequenz  könnte  man  in 
Takt  31  -34  des  „Agnus  Dei'  die  ausdrückliche  Bemerkung  „senza  organo'  bezeichnen,  obwohl  der  Baß  beziffert 
ist;  die  G.  A.  setzt  die  Bezifferung  in.  Klammern.  Der  gleichlautende  Nachsatz  Takt  55-38  (Solosopran  mit  Uni¬ 
sonoviolinen)  ist  zweistimmig,  entsprechend  kann  auch  im  Vordersatz  Takt  31-34  nur  Zweistimmigkeit  (Tenor 
mit  Vcll/Baß)  beabsichtigt  sein. 

Die  Aussetzung  des  bezifferten  Basses  und  die  in  Klammern  stehenden  dynamischen  Zeichen  sind  unverbindliche 
Vorschläge,  ebenso  die  Strichartbezeichnungen  und  die  geigentechnischen  Bindebögen  in  den  Orchesterstimmen. 

Dr.  Felix  Schroeder 


Lit.:  Jahn-Abert  I,  S.  201, 315.  Chrysander,  Allgemeine  Musikalische  Zeitung  1880,  S.  545  ff.  Revisionsbericht  zur 
G.  A.  von  Nottebohm.  K.  G.  Feilerer,  Mozarts  Litaneien  in  „Bericht  der  Musikwissenschaft!.  Tagung  Salzburg  1931'. 


Vervielfältigung  und  Aus¬ 
leihen  gesetzlich  verboten. 
Aufführungsrechte  Vorbehalten. 
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i.  Messen 

Missa  brevia  in  G  —  K.  V.  140  für  4  Singstimmen,  2  Violinen,  Baß  und 
Orgel  (Erstausgabe  von  Joseph  Messner) 

Missa  brevia  in  F  —  K.  V.  192  für  4  Singstimmen,  2  Violinen,  Baß  und 
Orgel  (Joseph  Lechthaler) 

Missa  brevis  in  D-Dur  —  K.  V.  194  für  4  Singstimmen,  2  Violinen,  Viola 
ad  lib.,  Kontrabaß  und  Orgel  (Carl  Rouland) 

Missa  brevis  ln  D-Dur  —  K.  V.  194  für  dreistimmigen  Oberchor,  2  Vio¬ 
linen  ad  libitum  und  Orgel  —  Chorsatz  von  Otto  Jochum 

Missa  brevis  in  C-Dur  —  K.  V.  259  (Orgelsolomesse)  für  4  Singstimmen, 
2  Violinen,  Viola  ad  libitum,  Baß,  2  Trompeten,  Pauken  und  Orgel  (Carl 
Rouland) 

Missa  brevis  ln  B  —  K.V.  275  für  4  Singstimmen,  2  Violinen,  Viola  ad 
lib.,  Baß  und  Orgel  (Carl  Rouland) 

Krönungs-Messe  —  K.  V.  317  für  4  Singstin..nen,  Orchester  (Str.,  2  Ob., 
Fag.,  3  Pos.,  2  Hm.,  2  Trp.,  Pk.)  und  Orgel  (Ausgabe  Breitkopf) 

Missa  solemnis  in  C  —  K.  V.  337  für  4  Singstimmen,  Orchester  (Str., 
2  Ob.,  2  Fag.,  2  Trp.,  3  Pos.,  Pk.)  und  Orgel  (Ferdinand  Habel) 


2.  Verschiedene  Kirchengesänge 

Veni  Sancte  Spiritus  —  K.  V.  47  für  4  Singstimmen,  Orchester  (Str., 
2  Ob.,  2  Hm.,  2  Trp.,  Pk.)  und  Orgel  (A.  M.  Müller) 

Psalm  ,,De  profundis"  —  K.  V.  93  für  4  Singstimmen  und  Orgel  —  Der 
Psalm  kann  auch  a  cappella  gesungen  werden  (Joseph  Messner) 

Litaniae  de  Beata  Maria  Virgine  (Lauretanae)  —  K.  V.  109  für  4  Sing¬ 
stimmen  (Soli  u.Chor).  2  Violinen, Violincello,  Baß  u.  Orgel  (Felix  Schroeder) 

Benedictus  sit  Deus  —  Introibo  —  Jubilate  —  K.  V.  117  für  4  Sing¬ 
stimmen,  2  Violinen,  2  Violen,  Baß,  2  Flöten,  2  Hörner,  2  Trompeten,  Pau¬ 
ken  und  Orgel  (Joseph  Messner) 

Hymne  „Laß  leuchten,  Herr,  dein  Licht"  (Splendente  te,  Deus)  — 
K.  V.  Anhang  121  für  4  Singstimmen,  Soli,  Orchester  (Str.,  2  Fl.,  2  Ob. 
oder  Klar.,  2  Hrn.,  2  Trp.,  Pos.,  Pk.)  —  mit  deutschem  Text  versehen  und 
für  den  praktischen  Gebrauch  eingerichtet  von  Paul  Bleier 

Te  Deum  C-Dur  —  K.  V.  141  für  4  Singstimmen,  2  Violinen,  Baß  und 
Orgel,  dazu  nicht  obligü:  Via.,  2  Ob.,  2  Fag.,  2  Trp.  u.  Pk.  (Ferdinand 
Habel) 

Zwei  Tantum  ergo  —  K.  V.  142  (B-Dur)  —  K.  V.  197  (D-Dur)  für  4  Sing¬ 
stimmen,  Str.,  2  Trp.,  Pk.  ad  lib.  und  Orgel  —  (Ferdinand  Habel) 

Misericordias  Domini  —  K.  V.  222  (203  a)  (Offertorium  de  tempore)  für 
4  Singstimmen,  2  Violinen,  Baß  und  Orgel  (Felix  Schroeder) 

Sancta  Maria,  mater  del  —  K.V.  273,  Motette  zu  Marienfesten  für  4  Sing- 
stimmen,  2  Violinen,  Viola,  Baß  und  Orgel  (Joseph  Messner) 


Regina  coell  —  K.V.  276  (321  b)  für  4  Singstimmen  (Soli  und  Chor),  2  Vio¬ 
linen,  2  Oboen,  2  Trompeten,  Pauken,  Baß  und  Orgel  (Felix  Schroeder) 

Alma  Del  creatoris  —  K.  V.  277,  Motette  zur  Mutter  Gottes  für  Soli, 
Chor,  2  Violinen,  Baß  und  Orgel  (Joseph  Messner) 

Vesperae  de  Dominica  —  K.  V.  321  für  4  Singstimmen,  Orchester  (Str., 
2  Trp.,  Pk.,  Fag.  u.  3  Pos.  ad  libitum)  und  Orgel  (Ferdinand  Habel) 

Justum  deduxit  Dominus  —  K.  V.  326  für  4  Singstimmen  und  Orgel 
(A.  M.  Müller) 

Adoramus  te  —  K.V.  327,  Motette  für  4  Singstimmen  und  Orgel  (Joseph 
Messner) 

Laudate  Dominum  —  K.  V.  339  für  Sopransolo,  gemischten  Chor  (ad  li¬ 
bitum),  2  Geigen,  Kontrabaß,  Orgel  und  Fagott  oder  Cello  (ad  libitum)  — 
(Hubert  Brem)  —  Es  ist  auch  eine  Ausgabe  für  dreistimmigen  Frauen-  oder 
Männerchor  erschienen  (Hubert  Brem) 

Dir,  Schöpfer  dea  Weltalls  —  K.  V.  429  b,  Kanute  für  Solosopran,  ge¬ 
mischten  Chor,  C  -ehester  (Str.,  2  Ob.,  1  Fl.,  Fag.,  2  Hm.  —  an  Stelle  der 
Bläser  kann  auch  Orgel  oder  Harmonium  besetzt  werden).  Neuer  Text  von 
Veronika  Steinlein  —  herausgegeben  von  A.  M.  Müller 

Ave  Maria  —  K.  V.  554  für  4  gemischte  Stimmen  a  cappella.  —  Für  den 
praktischen  Gebrauch  eingerichtet  von  Hubert  Brem 

Ave  verum  corpus  —  K.  V.  618. 

Ausgabe  A:  Für  gemischten  Chor  und  Orgel  (Josef  Grub  er),  Streichquar¬ 
tett  ad  libitum 

Ausgabe  B:  Für  vierstimmigen  Männerchor  a  cappella  (Max  Welcher) 

Ausgabe  C:  Für  dreistimmigen  Frauenchor  und  Orgel  (Max  Welcker), 
Streichquartett  ad  libitum 

Ausgabe  D;  Für  1  Solostimme  und  obligate  Violine  mit  Klavier-  oder  Orgel¬ 
begleitung  (freie  Bearbeitung  von  Otto  Singer) 

Ausgabe  E  :  Für  gemischten  Chor  a  cappella 

3.  Sologesänge 

Betracht  dies  Herz  (aus  der  Grabmusik  —  K.  V.  42),  für  Sopransolo, 
Violine  und  Orgel  (Joseph  Messner) 

Quaere  superna  /  Suche  das  Ewige  —  K.V.  143.  Arie  für  Sopran,  Violine 
und  Orgel  (Joseph  Messner) 

Passionslied  „Kommet  her  ihr  frechen  Sünder"  —  K.V.  146  für  Sopran 
und  Orgelbegleitung  (Joseph  Messner) 

Alleluja  aus  der  Motette  „Exsultate,  jubilate“  —  K.  V.  165  für  Sopran  und 
Orgelbegleitung  (Max  Welcker) 

Sub  tuum  praesidium  —  K.  V.  198.  Motette  fUr  Sopran-  und  Tenor  solo, 
2  Violinen,  Viola,  Cello  und  Kontrabaß  (Joseph  Messner) 
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